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PRESSEMITTEILUNG 
 

Lobenswertes Engagement der Bürgerschaft für den Wald in Extertal 
Bürgermeister Christian Sauter und Revierförster Thomas Fritzemeier erkunden gemeinsam 
den Wald in der Gemeinde 
 
Extertal, 19. August 2026. Seit Bürgermeister Christian Sauter im Amt ist, hat er die Wälder des Landesverban-
des Lippe in seiner Gemeinde bereits zu verschiedenen Anlässen kennengelernt. Nun hat er sich die Zeit genom-
men, sie gemeinsam mit Revierförster Thomas Fritzemeier im Rahmen einer ausgiebigen Führung zu erkunden 
und mehr über ihre Besonderheiten zu erfahren. 

„Extertal ist eine Flächengemeinde mit ausgedehnten Waldarealen, wovon große Flächen im Besitz des Landes-
verbandes sind. Sie haben eine hohe Bedeutung als Erholungsraum für unsere Bürgerinnen und Bürger, die die 
ländliche Struktur Extertals mit der Nähe zur Natur sehr schätzen“, betont Sauter. Doch auch für den Tourismus 
sind die Areale mit grünem, geschlossenem Kronendach wichtig: „Dank seiner Lage im lippischen Norden und 
mit der Weser in der Nähe zieht Extertal viele Gäste an.“ 

Beeindruckt ist Sauter vom bürgerschaftlichen Engagement für die Wälder auf dem Gemeindegebiet. So wurde 
2021 der Bürgerwald Extertal gemeinsam mit dem Landesverband am Wanderweg Schnattergang, am Fuße der 
hohen Asch, angelegt: „Wir haben dafür eine 1,7 ha große Fläche ausgesucht, auf der aufgrund der Dürresom-
mer alle Fichten abgestorben waren“, erklärt Fritzemeier. Gepflanzt wurden 3.300 Setzlinge, u.a. Roteiche, Hain-
buche, Traubeneiche und Winterlinde. Die jungen Bäume konnten dank Spenden aus der Bürgerschaft erworben 
werden, 7.000 Euro waren gesammelt worden. Die Initiative war im Jahr 2020 aus der Gemeinde gekommen, bei 
der Umsetzung half der Marketing Extertal e.V.. Zwischenzeitlich wurde der Bürgerwald zweimal erweitert. „Es ist 
beeindruckend, wie groß der Wachstumsfortschritt auf der Fläche ist“, sagte Sauter bei der Begehung des Are-
als. Denn wo im ersten Jahr aus der kahlen, gemulchten Fläche nur die Setzlinge hervor lugten, erfreut jetzt ein 
dichter Jungwald die Augen der Wanderer und Spaziergängerinnen. 

Das bürgerschaftliche Engagement manifestierte sich auch in tatkräftiger Hilfe: „Bei einer Erweiterung des Bür-
gerwaldes in unmittelbarer Nähe zum Schützenhaus im Jahr 2023 nahmen die Mitglieder des Schützenvereins 
Bösingfeld e.V. 1722 sowie ihre Familien Spaten und Schaufeln selbst in die Hand und brachten Thujas, Gebirgs-
mammutbäume, Elsbeeren und Wildobst in den Boden. Das war eine enorme Hilfe für uns“, betont Fritzemeier. 
Ein weiteres Projekt konnte mithilfe der Bürgerinnen und Bürger sowie eines auswärtigen Sponsors umgesetzt 
werden: der Neuaufbau des Kirchwaldes, der östlich des Friedhofs Asemissen am Sellenbach zu finden ist. An-
gepflanzt wurde ein äußerst vielfältiger Mischwald: in den feuchten Regionen des Areals Stieleiche, Flatterulme 
und Erle, in den trockenen Bereichen Elsbeere, Wildobst und Traubeneiche. 

Sauter dankte dem Revierförster und dem Landesverband für ihr Engagement für die Wälder auf dem Gemeinde- 
gebiet: „Sie haben viel getan um sicherzustellen, dass wir auch in Zukunft intakte, artenreiche Wälder in Extertal 
vorfinden werden.“ Auch der Bürgerschaft spricht Sauter seinen Dank aus: „Ohne diesen tatkräftigen Einsatz der 
Bürger kann ein solches Projekt nicht gelingen, hierfür gilt unser großer Dank.“ 

 

Abbildung: 
(1+2) Bürgermeister Christian Sauter (l.) und Revierförster Thomas Fritzemeier im Bürgerwald Extertal. 
(3+4) Bürgermeister Christian Sauter (l.) und Revierförster Thomas Fritzemeier begutachten eine junge Linde im Bürgerwald Extertal. 
(Fotos: LVL) 
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Die Forstabteilung des Landesverbandes Lippe bewirtschaftet rund 15.700 Hektar Wald naturnah und nachhaltig. Sie pflegt 
die für Lippe typischen Buchenwälder und wandelt Monokulturen in widerstandsfähigere Mischwälder um. Die Forstabteilung 
ist zudem für Erhalt und Pflege zahlreicher Naturschutzgebiete und Naturdenkmäler verantwortlich. Sie unterhält ein umfang-
reiches Wegenetz für Wanderer und Erholungsuchende. Das von ihr geschlagene Holz vermarktet die Forstabteilung lokal 
bzw. regional. Das spart lange Transportwege, schont die Umwelt und trägt zum Erhalt von Arbeitsplätzen in der Region bei. 
Über die Forsten hinaus zählen zu den bedeutenden Einrichtungen und Vermögenswerten des Landesverbandes Lippe: das 
Hermannsdenkmal mit der Waldbühne, die Externsteine, das Lippische Landesmuseum Detmold, die Lippische Landesbibli-
othek Detmold, das Weserrenaissance-Museum Schloss Brake, die Lippische Kulturagentur, die Burg Sternberg, Denkmä-
ler, Immobilien und Domänen sowie rund 3.300 Hektar landwirtschaftliche Flächen. 


